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^ Die Kirute in Sieht! ^
Die Knute sie kommt, die Knute sie saust,

Die Lüfte erbrausen davon!

Dass Väterchens Knute viel Gutes bringt,

Das weiss ich und freue mich schon.

Nicht Juchtenparfum ist es, o nein,

Nicht Schnaps ersehn' ich, noch Talg,

Es ist von weitaus höher'm Werth,

Das Gute, in russischem Balg:

An Ueberbildung wir leiden und wie!

Zu gescheidt sind die Jungen, d'rum halt!

Die Knute die Krankheit kuriren muss,

Wer allzu gescheidt, wird nicht alt.

Viel Unruh' der Geister bemächtigt sich hat,

Zufrieden ist Niemand mehr.

D'rum Knute, räum' auf mit der Zweifler Brut,

Feg' wie Sturmwind sie vor dir her. I

Und Nervosität und Kurzsichtigkeit,
Des kranken Jahrhunderts Symbol,

An der Knute sie finden die Panacée,

Von der Knute wird Allen uns wohl.

So still, wie's auf dem Kirchhof ist

So ruhig wohl geht es dann her;

Nicht Ruhe des Kirchhofs die Knute bringt)

Sie verlanget der Ruhe noch mehr.

D'rum wenn dir, Europa, zuwider ist

Der Kultur belebender Schritt,

So lass nur die Knute gewähren jetzt,

Sie zerstampft's unter dröhnendem Tritt.

Die Knute die Welt verjüngen will,
Wie die Hunnen es auch gethan;

Wenn Europa sich drein ergeben kann,

Dann möge sie immerhin nah'n B.
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vis Knuts 8is kommt, 6is Knuts 8iv 8SU8t,

vis l.ults vrbrsu8sn clsvon!

»288 Vàtoronvn8 Knuts vîsl (Zutvs bringt,

l)s8 ws«88 ion une! frvuv mion 8olion.

i»iont ^uontvnpsi'kum Î8t S8, o nein,

>>liont 8onnsp8 vi^snn' ion, noon Islg,
^8 i8t von weitaus nSkvr'm Wertn,

vas Quts, in ru88Ì8vl,sm kslg:

rXn Usbsrbîlclung wir Isiclsn une! wis!

2Iu gS80ns!6t 8incl clis ^ungsn, cl'rum liait!

Dis Knute clis Krsnkkeit kurîrvn mu88,

Wsr s»?u gssoksiclt, wirö nîokt ait.

Vie! Un ru k' clvr Qsi8tsr bsmàontigt 8iok liât,

ILufrisâsn i8t »lismsnä msnr.

v'rum Knuts, räum' sut mit clsr ?wsMsr lZrut,

ir^sg' wis 8turmwincl 8is vor clir nor.

Unâ >>I srvo8itàt un6 Kur-siontigkoît,
Vs8 krsnlcsn ^snrkunclsrts 8/mboI,

An clor Knuts 8is tìnclsn c!is l^snaoss,

Von clor Knuts wirc! Allsn un8 wonl.

8o still, wiv'8 sus clsm Kirokliof i8t

8o runig wonl gsnt ss clsnn nsr;
r^Iiokt kîuks clss Kireliliofs clis Knuts brmgt,

8is verlangst 6sr kîuks noon msnr.

v'rum wvnn 6ir, Lurops, luwiclor i8t

vsr Kultur bslsbsnclsr 8onritt,

8o Is88 nur 6is Knuts gswsnrsn jàt,
8ie ^sr8tsmpft'8 untsr clrcmnenclsm l'ritt.

vis Knuts âis Wslt vsrjüngsn will,
Wis clis klunnsn S8 suon gstnan;

Wenn Europa 8ien äroin srgsbsn kann,

Dann möge 8io immsrliin nak'n! lZ.
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